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EU-DE 
Peter Kwasny GmbH, Heilbronner Strasse 96, 

74831 Gundelsheim / Deutschland 
Telefon: +49 (0) 06269-95-0; Fax: +49 (0) 6269-95-80 

internet: www.kwasny.de  e-mail info@kwasny.de 
 
1K FillClean System für  
1K Wasserbasislacke 

Art.-Nr. 682 075 (Serie A) 
Art.-Nr. 682 076 (Serie B) 
Art.-Nr. 682 077 (Serie C)  
Art.-Nr. 682 078 (Serie D) 

TECHNOLOGIE SprayMax® 

  

• Breitstrahlzerstäubung (Spritzbild analog  
Lackierpistole) 

• Hohe Lackausbringmenge 
• Konstanter Zerstäuberdruck 

(bis zur kompletten Entleerung der Dose) 
• Professionelles Lackierergebnis 

FILLCLEAN SYSTEM Mit Treibgas und Lösungsmittel vorbefüllte Spray-
dose zur nachträglichen, reinigungsfreien Befüllung 
mit Wasserbasislacken. 

PRODUKT • Einfache, zeitsparende Verarbeitung 
• Hohes Deckvermögen 
• Sehr gute Zerstäubung 
• Leichtes Beilackieren 
• In Verbindung mit dem FillClean-Gerät kein 

Reinigungsaufwand nach dem Befüllen 

Rohstoffbasis: Wasserverdünnbare, organische Lösemittel 

ANWENDUNGSBEREICH 

Empfohlen für: Teile-Lackierung und Spot Repair 

Untergründe: • SprayMax® 1K FÜLLPRIMER 680 002 beige / 
680 003 grau / 680 010 dunkelgrau / 680 011 
schwarz 

• SprayMax® 1K ACRYLFÜLLER 680 004 grau; 
680 005 hellgrau; 680 006 mittelgrau; 680 007 
dunkelgrau 

• SprayMax® 2K GRUNDIERFÜLLER 680 030 
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• SprayMax® 2K RAPID GRUNDIERFÜLLER Iso-
cyanatfrei 680 031 

• SprayMax® 2K EPOXY GRUNDIERFÜLLER 
beige 680 032 

• gut erhaltene Werks- oder Altlackierungen, ge-
reinigt und geschliffen. 

Vorbehandlung: 

 

Untergrund schleifen, mit SprayMax® SILIKON-
ENTFERNER reinigen   

BEFÜLLEN FILLCLEAN DOSE 

Befüllen: Sprühkopf entfernen und Dose mittels des hierfür vorgesehe-
nen FillClean-Gerätes mit unverdünntem Lack befüllen. Be-
dienungshinweise für das Füllgerät beachten. 

Jeweils 100 ml ausgemischter Wasserbasislack. Wasser-
basislack nicht verdünnen.  

Füllmengen: 

 

Wasserbasislacke Glasurit Reihe 90 und RM Onyx 
HD zuvor mit dem vorgeschriebenen Einstellzusatz 
versetzen. 

Geeignet für: Serie A 
 (Art.-Nr. 682 075) 

• Spies Hecker Permahyd Basislack 
• Standox Standohyd Basecoat 

 Serie B 
(Art.-Nr. 682 076) 

• Lesonal Basislack WB 

• Sikkens Autowave MM 

 Serie C 
(Art.-Nr. 682 077) 

• Glasurit Reihe 90 
• RM Onyx HD 
• DuPont Cromax Basislacke 
• De Beer Serie 900 Waterbase 

 Serie D 
(Art.-Nr. 682 078) 

• PPG Envirobase 
• Max Meyer Aquamax 
• Nexa Aquabase Basislacke 

VERARBEITUNG 

Schutzmaßnahmen: 

 

Eine persönliche Schutzausrüstung ist zu 
tragen. Atemschutzmaske  Typ: A2/P2, 
Schutzhandschuhe, z.B. aus Latex oder 
Nitril 
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Vorbereitung: 

 

Dose nach dem Abfüllen 2 Minuten von Hand schüt-
teln. Vor jedem Spritzgang erneut kurz schütteln. 

Allgemeine Hinweise: Die Verarbeitung der mit Lack befüllten Dose hängt stark vom 
eingefüllten Lackmaterial ab. Die nachfolgenden Angaben 
sind daher als grobe Anhaltspunkte zu verstehen.  
Angaben des Basislack-Herstellers beachten. Probesprühen 

Spritzgänge: 

  

2x = ca. 20 µm 
Zwischenabluft: Matt ablüften lassen (ca. 
5 min). 

Weiterbearbeitung: Nach ca. 15 min mit handelsüblichen 1K und 2K Klarlacken 
überlackierbar. 

Verarbeitungszeit: Wasserbasislack innerhalb von 5 Tagen nach Einfüllen in die 
Aerosoldose verarbeiten. 

Entsorgung: Die restentleerten Spraydosen als Wertstoff entsorgen. 

Lagerstabilität: 24 Monate (nicht mit Lack befüllte Dose) 
Die Angabe der Gebrauchsfähigkeit  bezieht sich auf eine 
unbenutzte Dose bei sachgerechter Lagerung zwischen 15-
25°C und einer rel. Luftfeuchte nicht über 60%. Die Dose ist 
aufrecht stehend, trocken und  geschützt vor chemischen und 
mechanischen Einflüssen zu lagern und zu transportieren. 
Die Sicherheitshinweise auf der Dose sowie alle gesetzlichen 
Bestimmungen des Lagerortes sind zu beachten. 

Anmerkung: Nur zur Benutzung durch den Fachmann 

 

 

 

 

 

 

 

SprayMax® ist eingetragenes Warenzeichen der Peter Kwasny Gruppe.  
Diese Angaben entsprechen dem heutigen Stand unserer Kenntnisse und sollen über unsere Produkte und deren 
Anwendungsmöglichkeiten informieren. Sie haben somit nicht die Bedeutung, bestimmte Eigenschaften der Pro-
dukte oder deren Eignung für einen konkreten Einsatzzweck zuzusichern. Auf den Produktetiketten befindliche 
Warnhinweise sind zu beachten. Etwa bestehende Schutzrechte sind zu berücksichtigen. 


